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Gedanken 
des Pfarrers  

Maria Fank

„Hoffnung ist eine zuversichtliche 
innere Ausrichtung, verbunden mit 
einer positiven Erwartung, dass 
etwas Wünschenswertes eintre-
ten wird, ohne dass eine wirkliche 
Gewissheit darüber besteht. Dabei 
kann es sich um ein bestimmtes 
Ereignis handeln, aber auch um 
einen grundsätzlichen Zustand wie 
anhaltende Gesundheit oder finan-
zielle Sicherheit. Hoffnung ist die 
umfassende emotionale und unter 
Umständen handlungsleitende 
Ausrichtung des Menschen auf die 
Zukunft. Hoffend verhält sich der 
Mensch optimistisch zur Zeitlichkeit 
seiner Existenz.“
So lautet eine der Definitionen von 
Hoffnung unter Tausenden von 
Einträgen im Internet. Wenn auch 
nicht aus rein christlicher Sicht 
definiert, so finde ich in diesen Ge-
danken doch so manche Brücke 
zwischen Leben und christlichem 
Glauben. Wenn manche bspw. 
meinen, die Hoffnung stirbt zu-
letzt, so kann unser Glaube dem 
entgegenhalten: „Hoffnung stirbt 
nie!“
Mit dem letzten Atemzug eines 
Menschen auf dieser Welt gibt 
er die Hoffnung weiter an die, die 
zurückbleiben. Die Hoffnung zum 
Beispiel, dass es den Menschen 
jenseits der Schwelle des Todes 
gut geht, weil sie in Gottes Liebe 
geborgen und von Gottes Licht 
umgeben sind. Hoffnung bleibt, 
solange man lebt, sie gleicht 
einem Grundnahrungsmittel, das 
unsere Seele nährt. 
Aber jenseits aller Definitionen 
bleibt in meinem Leben wesent-
lich, was mich hoffen lässt, welche 
Hoffnung mich trägt und was es 

für mich bedeutet, ein hoffnungsvoller 
Mensch zu sein. Es sind konkrete Erfah-
rungen, die mir Hoffnung geben: 
 wenn die Dunkelheit der Däm-
merung weicht und mit der Frische des 
Morgens und den ersten Sonnenstrahlen 
ein neuer Tag beginnt…
 wenn nach einer Zeit der Stille und 
des Schweigens mein Tagwerk mit innerer 
Ruhe beginnt…
 wenn im Frühling die ersten Knos-
pen aufbrechen, vielfältiges Grün entsteht 
und vieles in der Natur zu neuem Leben 
erwacht…
 wenn ein gutes Gespräch mich in 
Frage stellt, sich neue Perspektiven auf-
tun, Überzeugungen verständlicher wer-
den und Menschen durch geteiltes Leben 
bereichert werden…
 wenn sich auf geheimnisvolle 
Weise etwas fügt und etwas unerwartet 
aufbricht…
 wenn ein Gottesdienst Weite und 
Tiefe hat…
 wenn jemand zur rechten Zeit am 
rechten Ort ist…
 wenn ich merke, dass ich nicht 
allein bin, sondern Gott mir Menschen an 
die Seite stellt und wir uns gegenseitig 
voranbringen…
 wenn mich ein Wort des Evange-
liums trifft und Gott mich berührt…
 wenn Menschen für mich beten 
und ich meine Welt ins Gebet nehme…
 wenn das Licht der Osterkerze alle 
Finsternis erhellt...
Papst Franziskus hat das Heilige Jahr 2025 
unter die Dimension der Hoffnung gestellt. 
Vielleicht will er nicht nur die Heilige Pfor-
te des Petersdoms in Rom öffnen, sondern 
einen Weg in die Zukunft aufzeigen, wo 
Menschen von der Hoffnung erzählen, die 
sie leben lässt.

Pfarrer Johannes Freitag

Ihr Pfarrer

Lasst uns
Hoffnungszeichen
der Liebe und 
Freundlichkeit
aussenden.

Lasst uns
mit wohlmeinendem 
Blick,
die Sorgen der anderen
sehen und verstehen.

Lasst uns
Güte und Wärme,
Liebe und Fürsorge
miteinander teilen.

Lasst uns
einander Mut machen,
Kummer und Schmerz
zu überwinden.

Lasst uns füreinander
als Freundinnen und 
Freunde
Boten der Hoffnung,
und Zuversicht sein.

Gisela Baltes

Vor fast genau zwei Jahren habe 
ich mit einem schweren Ruck-
sack und zwei Stöcken in den 
grünen idyllischen Hügeln von 
La Verna in der Toskana meinen 
ersten Pilgerweg begonnen. Die 
Via di Francesco führt bis ins 
märchenhafte Assisi, mein Ziel! 
Sanft schlängelte sich der Weg, 
mal breit, mal ein Trampelpfad, 
durch die Wälder und Wiesen 
nach Umbrien. 
Warmer Sonnenschein wechsel-
te sich mit Frühlingsstürmen und 
Regenschauern ab. Eine Knie-
verletzung ließ mich im mittel-
alterlichen Städtchen Citerna auf 
einem kleinen Hügel landen, der 
sich aus der Ebene erhob. Mit 
Blick in die Ausläufer des Appe-
nins. 
Während ich hoch über dem 
sonnenbeschienenen Tal auf 
der kleinen Terrasse saß und die 
Vögel beobachtete, die hier oben 
wild um mich herumflogen, fragte ich mich, was ich 
hier eigentlich machte. Wozu tut man sich das an? 
Viele Kilometer mit Gepäck am Rücken durch die 
Gegend stapfen? Wo man doch, worauf mich einige 
Italiener bei meinem jämmerlichen Anblick mit rot 
verschwitztem Gesicht im Regen bereits hilfsbereit 
hingewiesen hatten, sehr bequem motorisiert nach 
Assisi fahren könnte. 
„Es kommt doch auf den Weg an!“, entgegnete ich 
stets trotzig, musste mich daran aber immer wieder 
selbst erinnern. Mit jedem Schritt, jedem Kraftakt, 
sich selbst kennenzulernen, die Stärken und Schwä-
chen zu akzeptieren, die Schöpfung in all ihrer 
Pracht, ja auch den Regen und den Sturm zu sehen, 
zu schätzen und zu bewundern. Jeden Tag begann 
ich eine neue Etappe. Immer mit der Hoffnung im 
Rücken als treibende Kraft, die Hoffnung auf Er-
kenntnisse über mich, meine Grenzen und meinen 
Mut, meine Mitmenschen, meine Pläne. 
„Die Hoffnung ist also keine Gewohnheit, keine Cha-
raktereigenschaft, die man hat oder auch nicht, nein: 
Sie ist eine Kraft, um die man bitten muss.“ (Papst 
Franziskus)
So eröffnete Papst Franziskus das Heilige Jahr für 
uns Pilger der Hoffnung. Diese Bezeichnung ist so 
besonders berührend, weil sie so echt ist, so real. 
Waren Sie schon einmal wandern, haben irgend-
wann jeden Schritt in den Oberschenkeln und Knien 
gespürt, außer Atem, aber immer mit der Hoffnung 
auf etwas Großes vor Augen? 
Eine wunderschöne Aussicht, ein Zusammensein, S a r a h  L a r e s

Die Kraft der Hoffnung

eine Herde Steinböcke oder das Glitzern eines 
Bergsees?
„Öffne also deine Augen, wende dein geistiges Ohr 
ihnen zu, löse deine Zunge und öffne dein Herz, 
damit du in allen Kreaturen deinen Gott entdeckest, 
hörest, lobest, liebest und verehrest […].“ (Bonaven-
tura)
All dies gibt die Kraft zu einem Neuanfang. Wie wir 
beim Pilgern jeden Tag mit einem Rucksack umge-
schnallt mutig und voll Vertrauen eine neue Etappe 
beginnen, haben auch wir im Leben trotz schwerem 
Gepäck an traurigen Erfahrungen und schwierigen 
Problemen die Chance, neu zu denken, alte Plä-
ne über den Haufen zu werfen, Neues zu wagen! 
Immer im Vertrauen, dass wir nicht allein sind, auch 
wenn sich die Route ändert. 
Ich habe schlussendlich mit Zug und Bus Assisi er-
reicht, über einige Umwege, mit neuen Ausblicken, 
Begegnungen und Erfahrungen, die ich sonst nicht 
gehabt hätte. Und der unbändigen Lust auf einen 
hoffnungsvollen Neubeginn.
„Ein Mensch mit gütigem, hoffendem Herzen fliegt, 
läuft und freut sich, er ist 
frei. Weil er geben kann, 
empfängt er, weil er hofft, 
liebt er.“ (Franz von Assisi)
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kurz gefragt
Wir dürfen Sie als Handlungs-
bevollmächtigten für Verwal-
tung im Seelsorgeraum an der 
Eisenstraße begrüßen. Sie haben 
in Ihrer beruflichen Laufbahn 
beinahe vier Jahrzehnte lang das 
Österreichische Gießereiinstitut 
in Leoben maßgeblich geprägt 
und konnten diese Forschungs-
einrichtung 20 Jahre als 
Geschäftsführer leiten. 

Wie sehen Sie den Menschen 
Gerhard Schindelbacher?
Sich selbst zu beurteilen, ist 
natürlich schwierig, weil man von 
anderen vielleicht auch anders 
gesehen und wahrgenommen 
wird. Einen hohen Stellenwert 
in meinem Leben hat stets 
meine Familie mit meiner Frau, 
den drei Kindern und derzeit 3 
Enkelkindern. Auch fühle ich mich 
stark in der Heimat verwurzelt 
und sind mir Traditionen und 
Werte wichtig. Ich bin aber auch 
aufgeschlossen und offen für 
Neues und verfolge interessiert, 
oftmals auch kritisch aber positiv 
denkend, den gesellschaftlichen 
Wandel.

Gerhard Schindelbacher
Handlungsbevollmächtigter für Verwaltung 

Welche Verbindungen haben Sie 
zum Glauben und zu unseren 
Pfarren im Seelsorgeraum. 
Woher kommt Ihr Interesse, diese 
herausfordernde Aufgabe zu 
übernehmen?
Aufgewachsen auf einem 
Bauernhof in Windischbühel, 
waren von Kindheit an christliche 
Feste und Feiertage fixe 
Bestandteile im Jahresablauf. 
Damit waren auch regelmäßige 
Kirchenbesuche in Trofaiach 
verbunden und dabei haben sich 
die christlichen Werte verfestigt, 
die auch heute noch in der Familie 
gelebt werden.

Als sich nach 2-jähriger 
ehrenamtlicher Tätigkeit 
als Wirtschaftsrat in der 
Pfarre Trofaiach die Frage 
nach der Übernahme des 
Handlungsbevollmächtigten 
gestellt hat, habe ich diese 
Funktion gerne und mit voller 
Überzeugung übernommen. 
Zum einen bringe ich sehr viel an 
beruflicher Erfahrung mit, die für 
diese Tätigkeit ein großer Vorteil 
ist und zum anderen – und das 
ist nicht unwesentlich – habe 
ich in der Pension auch die 
notwendige Zeit dafür. Außerdem 
sind mir Kontakte und Gespräche 
mit gleichgesinnten Menschen 
wichtig, um gemeinsam an Zielen 
zu arbeiten.

Können Sie uns einige Ziele bzw. 
Wünsche nennen, die Sie in der 
nächsten Zeit umsetzen möchten?
Die Pfarren stehen heute generell 
vor großen Herausforderungen 

und Veränderungen, die Zahl 
der Katholiken und damit 
Kirchenbeitragszahler ist stark 
rückläufig. 
Damit einhergehend sind die 
Verwaltung sowie Erhaltung der 
Kirchen und Gebäude innerhalb 
der Pfarren nur durch Einbindung 
der Öffentlichkeit und durch 
Spenden möglich. 

Die Ziele sind daher eine 
möglichst sparsame und gute 
Verwaltung innerhalb des 
gesamten Seelsorgeraumes von 
St. Peter-Freienstein bis Hieflau 
sowie ein effizienter Einsatz der 
finanziellen Mittel zur Erhaltung 
unserer Kulturgüter. 
Ein weiteres Ziel ist aber auch 
die kritische Hinterfragung 
hinsichtlich des Bedarfs und 
der Nutzung von bestehenden 
Räumlichkeiten und wenn 
notwendig, im Konsens mit den 
Betroffenen, Änderungen bzw. 
Anpassungen herbeizuführen.

Wenn ich mir was wünschen darf, 
dann wären das mehr Menschen, 
die sich freiwillig in das kirchliche 
Leben einbringen. 
Seien es durch Ideen und 
Anregungen, Mitarbeit bei 
diversen Veranstaltungen und 
ganz wichtig handwerklich 
geschickte Personen, die bei 
notwendigen Renovierungs- und 
Verbesserungsarbeiten mithelfen. 

Martin Reiter-Puntinger 
dankt für das Gespräch.

Ihr Beitrag wirkt! 
Ohne finanzielle Basis kann die Kirche nicht wirken. In Österreich 
schaffen die Katholikinnen und Katholiken mit dem Kirchenbeitrag 
diese Basis. Jeder Kirchenbeitrags-Euro ist ein wichtiger Baustein für 
das Wirken der Katholischen Kirche in der Steiermark. Der größte Teil 
des Beitrags geht an die Pfarren, die mit ihren Angeboten das Le-
ben in den steirischen Gemeinden mitprägen. Wichtige Kulturgüter 
unserer Pfarren und Einrichtungen können dank des Kirchenbeitrags 
konserviert und für kommende Generationen erhalten werden.

Individuelle Beitragshöhe
Die Mitarbeiter:innen der Kirchenbeitragsstelle möchten für alle in 
unserer Gemeinschaft eine faire Beitragshöhe berechnen. Wenn sich 
die persönliche wirtschaftliche Situation geändert hat, soll der Kir-
chenbeitrag keine zusätzliche Belastung darstellen.

Da die Mitarbeiter:innen zu Einkommen, Familienstand oder finanziel-
len Belastungen keine Informationen haben, sind sie auf die Mithilfe 
jeder und jedes Einzelnen angewiesen. 
Die Mitarbeitenden der Kirchenbeitragsorganisation helfen gerne per-
sönlich bei einem persönlichen Besuch in der Kirchenbeitragsstelle 
Bruck/Mur, per E-Mail oder über das Kontaktformular der Homepage 
www.katholische-kirche-steiermark.at/portal/kirchenbeitrag

Zweckwidmung Kirchenbeitrag
Die Katholische Kirche Steiermark bietet Ihnen die Möglichkeit, 50 
Prozent Ihres Kirchenbeitrags einem von 9 Wirkungsbereichen zu 
widmen. Wenn Sie Ihren Kirchenbeitrag zu 50% widmen, werden die 
restlichen 50 Prozent Ihres Beitrags für die Grundfinanzierung der stei-
rischen Pfarren und kirchlichen Einrichtungen verwendet.

Die Zweckwidmung ist befristet auf maximal drei Jahre möglich und 
kann nach Ablauf der Dauer verlängert, durch Widerruf beendet oder 
auf eine neue Widmung verändert werden.

Kirchenbeitrag

Folgende neun Wirkungsfelder: 
BildungsKirche, 
FamilienKirche, 
JungeKirche, 
KulturKirche, 
PfarrKirche, 
SeelsorgeKirche, 
SozialKirche, 
UmweltKirche, 
WeltKirche

Kontakt Kirchenbeitragsstellen:
Mo - Fr 08:00 bis 14:00 Uhr und 
nach individueller Vereinbarung
Serviceline: 
0316 8031
Mo - Fr 08:00 bis 16:00 Uhr 
Schriftliche Anfragen:
Kirchenbeitragsorganisation
Bischofplatz 2, 8010 Graz
kirchenbeitrag@graz-seckau.at

Messintention
Eine Hl. Messe ist keine „private“ 
Veranstaltung, sondern der Ort, 
an dem alle Gläubigen Gott dan-
ken und in der Feier der Eucharis-
tie mit Christus und miteinander 
verbunden sind und so auch 
gemeinsam für die Sorgen und 
Freuden des Einzelnen beten 
können.

Ob es nun das Gebet für verstor-
bene Angehörige ist, die Sorge 
um die Kinder oder der Dank für 
ihre Liebe, die Bitte um Frieden 
in der Welt oder in der eigenen 
Familie, jeder kann seine persön-
lichen Anliegen, aber auch öf-
fentliche Anliegen der Gemeinde 
mitteilen und sie bitten, mit ihm 
zu beten.
Kein Anliegen ist zu klein oder zu 
groß, keine Freude oder Not zu 
gering oder mächtig, um in der 
Hl. Messe vor Gott gebracht zu 
werden.

Möchten Sie eine Messintention 
in einer der Pfarren unseres Seel-
sorgeraumes bestellen, dann 
kommen Sie in der Pfarrkanzlei 
vorbei oder senden Sie eine E-
Mail an trofaiach@graz-seckau.
at oder eisenerz@graz-seckau.at 
mit folgenden Angaben:

Terminwunsch und Wortlaut 
der Intention
Nach Eingang Ihrer E-Mail wird 
sich die Pfarrkanzlei mit Ihnen 
in Verbindung setzen, um alles 
weitere abzuklären.
Den anfallenden Geldbetrag kön-
nen Sie auf das Bankkonto der je-
weiligen Pfarre überweisen (unter 
Verwendungszweck schreiben 
Sie bitte „Messintention“ und das 
gewünschte Datum).
Kontonummer für die Überwei-
sung:
Trofaiach:
AT47 3846 0000 0001 0587 
St. Peter-Freienstein: 
AT44 3846 0000 0300 0957
Vordernberg: 
AT75 3846 0000 0501 8387   

Messstipendium: 
Wochentagsmesse: € 9,00
Sonn-, Feiertag und Vorabend-
messe: € 22,00
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Ab Ostermontag sind die Wallfahrtskirche Maria 
Freienstein und die Einsiedelei wieder für Besucher 
und Wallfahrer geöffnet.
 
Ein Rückblick auf das vergangene Jahr: 
Im letzten Jahr engagierten sich 48 Einsiedler-
Teams, die die Wallfahrer und Besucher 
herzlich bewirteten, für Gespräche und Anliegen 
zur Verfügung standen und die Einsiedelei 
gastfreundlich offen hielten. 
Dank der großzügigen Spenden der Besucher 
konnten insgesamt € 11.554,15 gesammelt 
werden. Davon wurden in der Einsiedelei € 7.760 
eingenommen. 
Wir freuen uns, dass unsere Kirche für besondere 
Feste und Feiern gerne genutzt wird. So kamen 
bei Agapen nach Hochzeiten und Taufen € 1.240 
zusammen. Wallfahrtsgruppen aus nah und fern 
steuerten € 926 bei. Beliebte Mitbringsel wie der 
Wallfahrtswein, Schokotaler und Kerzen  wurden 
ebenfalls großzügig unterstützt.
Danke an Ingrid Pint und Vroni Heiland, die die 
Agapen übernommen haben. 
Auch dass die Anlage rund um die Kirche gepflegt 
wird, ist nicht selbstverständlich. Seit 20 Jahren ist 
Karl Berghold mit seinem Team bei der Rasenpflege 
und handwerklichen Diensten rund um die 
Wallfahrtskirche engagiert. Herzliches Vergelt´s Gott! 

Maria Freienstein öffnet wieder die Türen

Barbarafeiern im Seelsorgeraum
Rund um den 4. Dezember fanden entlang der steirischen Eisen-
straße die traditionellen Barbarafeiern zu Ehren der heiligen Barbara, 
der Schutzpatronin der Bergleute, statt. Auch in Eisenerz, Hieflau und 
Radmer wurde dieses Brauchtum gefeiert. Ein Höhepunkt war der 
ökumenische Gottesdienst in der Oswaldikirche.

Neues aus dem Seelsorgeraum

Sanierung der Wandaukapelle in Hieflau
Im Jänner 2025 hat die Sanierung der Wandaukapelle „Maria unter den 
sieben Linden“ in Hieflau begonnen. Die Kosten betragen rund 28.000 €. 
Da keine Unterstützung von der Diözese Graz-Seckau möglich ist, wird um 
Spenden gebeten, um dieses Kulturgut zu erhalten. Jede Hilfe zählt!
Glück auf und Gott geb‘s!
Spendekonto: Röm.-kath. Pfarramt Hieflau
Spende Wandaukapelle IBAN: AT12 3846 0000 0800 1786

Verwaltung
Liebe Leserinnen und Leser!
Nach 2 Jahren Tätigkeit als Wirt-
schaftsrat in der Pfarre Trofaiach, 
habe ich mit 1. Dezember 2024 
die Aufgabe als Handlungsbe-
vollmächtigter im Seelsorgeraum 
an der Eisenstraße übernommen. 
Damit bin ich für verwaltungs-
technische Fragen und Aufgaben 
in den 6 Pfarren des Seelsorge-
raumes, von St. Peter-Freienstein 
bis Hieflau, zuständig.  
In meiner Funktion werde ich nun 
regelmäßig über meine Tätigkei-
ten und Aktivitäten sowie auch 
anstehende Projekte berichten.
In den ersten beiden Monaten 
war es mir sehr wichtig, in den 
einzelnen Pfarren die anstehen-
den Probleme und notwendigen 
Projekte sowie die handelnden, 
meist ehrenamtlichen Personen 
kennenzulernen. 
Es konnte aber auch bereits 
einiges umgesetzt werden bzw. 
ist derzeit in Arbeit, wie z. B. die 
Umstellung der Beleuchtung in 
den Kirchen auf energiearme 
LED-Leuchtkörper, Vorbereitun-
gen für eine PV-Anlage inklusive 
eines Energiespeichers in der 
Pfarre Trofaiach, Vergabe der 
Renovierung der Wandaukapelle 
in Hieflau sowie, in Abstimmung 
mit dem Bundesdenkmalamt, 
eine Deckensanierung wegen 
aufgetretener Risse im Gewölbe 
in der Pfarrkirche Radmer. 
Dazu gilt es für alle Projekte auch 
die Finanzierung sicherzustellen.
Zudem sind in allen Pfarren im 
Rahmen der Wirtschaftsratssit-
zungen die Haushaltspläne für 
2025 zu erstellen und auch zu 
beschließen.
Ich hoffe, ich konnte Ihnen damit 
einen ersten Einblick in die um-
fangreichen Tätigkeiten geben. 

Glück 
Auf! 

G e r h a r d  S c h i n d e l b a c h e r

Pfarren in Zahlen 2024
Trofaiach St. Peter-Frst. Vordernberg

2024 2023 2024 2023 2024 2023

Katholikenanzahl 5057 5184 1052 1099 403 409

Taufen 21 38 23 19 1 5
Erstkommunionen 67 58 9 23 - -
Firmungen 91 50 - - - -
Trauungen 2 8 6 7 1 -

Begräbnisse 76 75 10 12 7 9
Austritte 118 137 30 29 8 5
Wiederaufnahmen 13 28 1 - 2 -

Ein besonderer Dank gilt dem Verein der 
Freiensteiner Volkskultur. Durch Veranstaltungen 
wie die Volksmusikantenwallfahrt und den 
Freiensteiner Advent wurde das kirchliche und 
kulturelle Leben bereichert. Die Spenden von 
€ 1.330,03 wurde für die Sanierung des heiligen 
Grabes zur Verfügung gestellt. 
 
Vorfreude auf die neue Wallfahrtssaison: 
Von Ostermontag bis Ende Oktober sind die 
Wallfahrtskirche und die Einsiedelei jeden Samstag, 
Sonntag und Feiertag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet. 
Einladungen zu besonderen Gottesdiensten: 
Ostermontag, 21.04., 10:00 Uhr: Heilige Messe mit 
der Ligister Schülcherleitnmusi 
Donnerstag, 01.05., 16:00 Uhr: Maiandacht für 
Kinder und Familien 
an jedem Sonntag im Mai um 16:00 Maiandacht
Pfingstmontag, 09.06., 10:00 Uhr: Heilige Messe mit 
dem Singkreis Laintal 
Mittwoch, 13.08., 13:00 Uhr: Heilige Messe mit den 
Wallfahrern der Pfarren aus Leoben 
Maria Himmelfahrt, 15.08., 19:00 Uhr: Heilige 
Messe mit Kräutersegnung 
Patrozinium, 14.09., 09:00 Uhr: Heilige Messe und 
Volksmusikantenwallfahrt 
Rosenkranzsonntag, 26.10., 09:00 Uhr: Heilige 
Messe zum Abschluss der Wallfahrtssaison 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen 
allen Wallfahrern und Gästen eine gesegnete Zeit in 
Maria Freienstein! 

Foto Freisinger

Foto Freisinger
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Termine der Osterspeisensegnungen 
Die Spenden, die bei der Segnung der Osterspeisen erbeten werden, 
kommen der Caritas Inlandshilfe und pfarrlichen Anliegen zu Gute.

… in Trofaiach
09:00  Waldkapelle in Edling (WGDL)
 Leonardkapelle beim GH Mossauer im Laintal (Pfarrer)
10:00  Pfarrkirche Trofaiach (WGDL)
 Gimplach (WGDL)
 Marienkapelle in Gausendorf (WGDL)
11:00  Hirzabauerkreuz bei der Garten-Kehrbrücke (WGDL)
 Glögglhof (keine Parkmöglichkeit im Hotelbereich!) (Pfarrer)
 Johannesbildstock Am Platz (WGDL)
12:00  Barbarakapelle beim Bergmannshof i.d. Rötz (WGDL)
13:00  Freiensteinerkreuz in der Schallersiedlung (WGDL)
 Falzbergerkapelle im Laintal (WGDL)
 Judmaierkapelle, vlg. Moser am Brückl, Windischbühel (Pfarrer)
14:00  Linskapelle im Gössgraben (Pfarrer)
 Hauptplatz Schardorf (WGDL)

… in Vordernberg
09:00  Kapelle beim GH Müller in Friedauwerk (WGDL)
09:30  Pfarrkirche Vordernberg (WGDL)
10:00  Laurentikirche (Pfarrer)
11:00  Elisabethkapelle (WGDL)

… in St. Peter-Freienstein
13:00  Barbarakapelle im Tollinggraben (WGDL)
14:00  Pfarrkirche St. Peter-Freienstein (WGDL)
15:00  Käferkapelle (Pfarrer)

Maria Fank

Maria Fank

Samstag, 12.04. 
17:00 Kirchplatz Vordernberg
anschl. Hl. Messe in der Pfarrkirche

Sonntag, 13.04.
08:30 Kirchplatz St. Peter-Frst. 
anschl. Hl. Messe in der Pfarrkirche
10:30 Hauptplatz Trofaiach, anschl. 
Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche

Osterspeisensegnung

PalmsegnungPalmsegnung

Ostern

St. Peter-Freienstein
Valerie Evelyn Wintersberger 

wir sind für Sie da 
Röm. kath. Pfarramt Trofaiach
Kirchplatz 2, 8793 Trofaiach
03847-2453
trofaiach@graz-seckau.at
Montag - Freitag: 08:00 - 11:00 Uhr

Röm. kath. Pfarramt St. Peter-Frst. 
siehe Trofaiach 
bzw. nach Vereinbarung

st-peter-freienstein@graz-seckau.at

Röm. kath. Pfarramt Vordernberg
siehe Trofaiach 
bzw. nach Vereinbarung

vordernberg@graz-seckau.at

www.eisenstrasse.graz-seckau.at

Pfarrer 
Johannes Freitag
johannes.freitag@graz-seckau.at
0676-8742-6553

Kaplan
David Simon
david.simon@graz-seckau.at
0676-8742-6809

Kaplan
Arul Sebastian
arul.sebastian@graz-seckau.at
0676-8742-6960

Pastoralreferentin
Barbara Trafella
barbara.trafella@graz-seckau.at
0676-8742-6837

Pastoraler Mitarbeiter
Ivan Rados
ivan.rados@graz-seckau.at
0676-8742-6625

Handlungsbevollmächtigter 
für Verwaltung
Gerhard Schindelbacher
gerhard.schindelbacher@graz-seckau.at
0676-8742-6193

Spenden für die Pfarrzeitung
In dieser Ausgabe unserer Pfarr-
zeitung erbitten wir Ihre Spende 
für unsere Pfarrzeitung. Damit die 
Zeitung weiterhin in gewohntem 
Umfang erscheinen kann, sind wir 
auf Ihre Unterstützung angewie-
sen. 
Danke im Voraus, wenn Sie Ihre 
Spende in der Pfarrkanzlei abge-
ben oder auf das Konto der Pfarre 
einzahlen. 

Gottesdienstordnung im Seelsorgeraum
Sonntag: 
09:00  Hl. Messe in Radmer bzw. Hieflau (14-tägiger Wechsel)
 Hl. Messe in St. Peter-Frst. am 2., 4. + 5. Sonntag im Monat
 Hl. Messe in Vordernberg am 1. + 3. Sonntag im Monat
10:30  Hl. Messe in Trofaiach und Eisenerz

Dienstag: Gottesdienst in einem der vier Seniorenheime

Mittwoch: 
18:00  Anbetung und Rosenkranzgebet in Trofaiach
18:30  Hl. Messe in Trofaiach

Donnerstag: 
08:30  Morgengebet in Vordernberg
18:00  Rosenkranzgebet in St. Peter-Frst.
18:30  Hl. Messe in St. Peter-Freienstein
außer: 2. Donnerstag im Monat: 14:30 Hl. Messe, anschl. Seniorentreffen

Freitag: 08:00 Hl. Messe in Eisenerz 

IBAN: AT47 3846 0000 0001 0587 
Jede Spende zählt! Vergelt´s Gott!

Taufe

Samstag, 19.04. 
20:00 Stadtpfarrkirche Trofaiach, 
Auferstehungsfeier 

Sonntag, 20.04.
07:00 Hl. Messe in der Pfarrkirche 
Vordernberg, anschl. Osterfrüh-
stück im Pastoralraum

10:00 Hl. Messe in der Stadtpfarr-
kirche Trofaiach

Mitgestaltung: 
Joseph Haydn:  

Mariazeller Messe Hob. XXII:8
Österliche Festmusik 

Solisten, Musiker der Steirischen 
Kammerphilharmonie Trofaiach 

David Schlager, Bariton, 
Orgel und Leitung 

Montag, 21.04. 
10:00 Hl. Messe in der Wallfahrts-
kirche Maria Freienstein

Mitgestaltung: 
Ligister Schülcherleitnmusi

Kreuzwegandacht
Wir beten die Kreuzwegandacht 
in der Fastenzeit ...
... Trofaiach: Mittwoch, 18:00 
... St. Peter: Donnerstag, 18:00
... Vordernberg: Donnerstag, 08:30

Begräbnisse 
Trofaiach
Josefine Kussegg
Elfriede Wolfgruber
Helga Strasser
Josef Wallner
Werner Rieger
Maria Köppel
Margareta Tomsits

St. Peter-Freienstein
Franz Mach
Stefan Fraidl

Vordernberg
Maria Uhl
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Trofaiach St. Peter-Frst.

Sonntag, 09.02., 09:00 Hl. Messe

Mittwoch, 12.02., 19:15 Sitzung 
des Pfarrgemeinderates im 
SEELsorgeRAUM

Donnerstag, 13.02., 14:30 Hl. 
Messe in der Pfarrkirche, anschl. 
Seniorentreffen im Freiensteinerhof

Sonntag, 23.02., 09:00 Hl. Messe

Dienstag, 25.02., 15:00 Andacht im 
Seniorenzentrum

Freitag, 28.02., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Sonntag, 09.03., 09:00 Hl. Messe mit 
Auflegung des Aschenkreuzes

Donnerstag, 13.03., 14:30 Hl. 
Messe in der Pfarrkirche, anschl. 
Seniorentreffen im Freiensteinerhof

Sonntag, 23.03., 09:00 Hl. Messe

Dienstag, 25.03., 15:00 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Freitag, 28.03., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Sonntag, 30.03., 09:00 Hl. Messe

Donnerstag, 10.04., 14:30 Hl. 
Messe in der Pfarrkirche, anschl. 
Seniorentreffen im Freiensteinerhof

Sonntag, 13.04., 08:30 Palmsegnung 
am Kirchplatz, anschl. Hl. Messe in der 
Pfarrkirche

Karfreitag, 18.04., 15: 00 
Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche

Karsamstag, 19.04., 
Osterspeisensegnungen siehe Seite 8 

Ostermontag, 21.04., 10:00 Hl. Messe 
in Maria Freienstein mit der Ligister 
Schülcherleitnmusi, anschl. Agape

Dienstag, 22.04., 15:00 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Freitag, 25.04., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Sonntag, 27.04., 09:00 Hl. Messe mit 
Erstkommunion

Donnerstag, 01.05., 16:00 Maiandacht 
für Familien in Maria Freienstein

Sonntag, 11.05., 09:00 Florianimesse

Samstag, 08.02., 15:00 Bunte Kinder-
runde im SEELsorgeRAUM

Sonntag, 09.02., 10:30 Hl. Messe

Mittwoch, 12.02., 19:15 Sitzung des 
Pfarrgemeinderates im SEELsorge-
RAUM

Sonntag, 16.02., 10:30 Hl. Messe mit 
Krankensalbung zum Welttag der 
Kranken, anschl. Pfarrcafé im SEEL-
sorgeRAUM

Sonntag, 23.02., 10:30 Hl. Messe

Freitag, 28.02., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Samstag, 01.03., 15:00 Faschingsfest 
der Bunten Kinderrunde im SEELsor-
geRAUM

Sonntag, 02.03., 10:30 Hl. Messe, 
anschl. Pfarrcafé im SEELsorgeRAUM

Freitag, 07.03., 17:00 Ministrantenstun-
de im SEELsorgeRAUM

Freitag, 07.03., 18:30 Weltgebets-
tag der Frauen in der evangelischen 
Schlosskirche 

Samstag, 08.03., 18:30 Hl. Messe und 
Beichtgelegenheit in der Dreifaltig-
keitskirche

Sonntag, 09.03., 10:30 Hl. Messe mit 
Auflegung des Aschenkreuzes

Dienstag, 11.03., 10:00 Hl. Messe im 
Sozialzentrum

Sonntag, 16.03., 09:00 Hl. Messe, 
anschl. Fastensuppenessen im SEEL-
sorgeRAUM

Sonntag, 23.03., 10:30 Hl. Messe

Freitag, 28.03., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Sonntag, 30.03., 10:30 Hl. Messe

Dienstag, 01.04., 10:00 Hl. Messe im 
Sozialzentrum

Freitag, 04.04., 17:00 Ministrantenstun-
de im SEELsorgeRAUM

Samstag, 05.04., 15:00 Bunte Kinder-
runde im SEELsorgeRAUM

Sonntag, 06.04., 10:30 Hl. Messe

Palmsonntag, 13.04., 
10:30 Palmsegnung am Hauptplatz, 
anschl. Hl. Messe in der Stadtpfarr-
kirche

Gründonnerstag, 17.04., 
19:00 Liturgie zum Gründonnerstag, 
anschl. Agape im SEELsorgeRAUM
20:30 Ölbergandacht in der Seitenka-
pelle der Stadtpfarrkirche, mitgestal-
tung: FaGo-Band

Karfreitag, 18.04., 
15:00 Kinderkreuzweg in der Stadt-
pfarrkirche
19:00 Liturgie zum Karfreitag

Karsamstag, 19.04., 
Osterspeisensegnungen siehe Seite 8 

Karsamstag, 19.04., 
20:00 Auferstehungsfeier

Ostersonntag, 20.04., 
10:00 Hl. Messe
Joseph Haydn: Mariazeller Messe Hob. 
XXII:8 und Österliche Festmusik 
Solisten, Musiker der Steirischen Kam-
merphilharmonie Trofaiach 
David Schlager, Bariton, Orgel und Lei-
tung 

Ostermontag, 21.04., 08:00 Hl. Messe 
mit Beichtgelegenheit in der Dreifal-
tigkeitskirche

Freitag, 25.04., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Sonntag, 27.04., 10:30 Hl. Messe 

Sonntag, 04.05., 10:30 Florianimesse in 
der Stadtpfarrkirche
mit dem Cantemus-Vokalensemble 
Trofaiach, anschl. Agape

TERM
IN

E IM
 SEELSO
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Kath. Kirche Steiermark / Harry Schiffer Kath. Kirche Stmk/ Harry Schiffer

Vordernberg Eisenerz Radmer

Sonntag, 16.02., 09:00 Hl. Messe mit 
Krankensalbung zum Welttag der 
Kranken

Dienstag, 18.02., 14:30 Hl. Messe im Se-
niorenzentrum

Freitag, 28.02., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Sonntag, 02.03., 09:00 Hl. Messe, 
anschl. Pfarrcafé im Pastoralraum

Aschermittwoch, 05.03., 17:00 Hl. Mes-
se mit Auflegung des Aschenkreuzes

Sonntag, 16.03., 09:00 Hl. Messe 

Dienstag, 18.03., 14:30 Andacht im Se-
niorenzentrum

Freitag, 28.03., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Sonntag, 06.04., 09:00 Hl. Messe, 
anschl. Pfarrcafé im Pastoralraum

Samstag, 12.04., 17:00 Segnung der 
Palmzweige und Hl. Messe 

Dienstag, 15.04., 14:30 Hl. Messe im Se-
niorenzentrum

Karsamstag, 19.04., Osterspeisenseg-
nungen siehe Seite 8

Ostersonntag, 20.04., 07:00 Hl. Messe 
am Ostermorgen, anschl. Frühstück im 
Pastoralraum

Freitag, 25.04., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Sonntag, 04.05., 09:00 Florianimesse 
und Fahrzeugsegnung

Hieflau

Sonntag, 09.02., 09:00 Hl. Messe mit 
Krankensalbung zum Welttag der 
Kranken

Sonntag, 23.02., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 09.03., 09:00 Hl. Messe mit 
Auflegung des Aschenkreuzes

Freitag, 14.03., 09:00 - 14:00 
Fastensuppenessen zum 
Familienfasttag im Schneckenpark 

Sonntag, 23.03., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 06.04., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 13.04., 08:30 Palmsegnung 
am Kirchplatz, anschl. Hl. Messe in der 
Pfarrkirche

Karsamstag, 19.04., Osterspeisenseg-
nungen 
Ostersonntag, 20.04., 09:00 Hl. Messe 

Sonntag, 04.05., 09:00 Hl. Messe

Ab Karfreitag feiern wir die Gottesdienste 
in der Oswaldikirche. 

Sonntag, 09.02., 10:30 Hl. Messe mit 
Krankensalbung zum Welttag der 
Kranken

Dienstag, 11.02., 14:30 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Sonntag, 16.02., 10:30 Wort-Gottes-
Feier

Sonntag, 23.02., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 02.03., 10:30 Hl. Messe

Freitag, 07.03., 18:00 Weltgebetstag 
der Frauen in der Liebfrauenkirche

Sonntag, 09.03., 10:30 Hl. Messe 
mit Auflegung des Aschenkreuzes, 
anschl. Fastensuppenessen

Dienstag, 11.03., 14:30 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Sonntag, 16.03., 10:30 Hl. Messe 

Samstag, 22.03., 15:00 Kreuzwegan-
dacht auf den Kalvarienberg

Sonntag, 23.03., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 30.03., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 06.04., 10:30 Hl. Messe, 
anschl. Pfarrcafé mit den Firmlingen 
im Pfarrhof

Dienstag, 08.04., 14:30 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Sonntag, 13.04., 10:30 Palmsegnung 
am Körnerplatz, anschl. Hl. Messe in 
der Liebfrauenkirche

Gründonnerstag, 17.04., 19:00 Liturgie 
zum Gründonnerstag

Karfreitag, 18.04., 19:00 Liturgie zum 
Karfreitag in der Oswaldikirche

Karsamstag, 19.04., Osterspeisen-
segnungen

Karsamstag, 19.04., 20:00 Aufer-
stehungsfeier in der Oswaldikirche

Sonntag, 27.04., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 04.05., 10:30 Florianimesse 

Sonntag, 16.02., 09:00 Hl. Messe mit 
ErstkommunionSTART, anschl. Pfarr-
café 

Sonntag, 02.03., 09:00 Hl. Messe

Aschermittwoch, 05.03., 17:00 Hl. 
Messe mit Auflegung des Aschen-
kreuzes 

Sonntag, 16.03., 09:00 Hl. Messe 

Sonntag, 30.03., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 13.04., 14:00 Palmsegnung 
am Kirchplatz, anschl. Hl. Messe in 
der Pfarrkirche

Karsamstag, 19.04., Osterspeisenseg-
nungen

Ostersonntag, 20.04., 10:30 Hl. Messe 

Sonntag, 27.04., 09:00 Hl. Messe
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Kath. Kirche Stmk / Harry Schiffer Kath. Kirche Stmk / Harry Schiffer Kath. Kirche Stmk / Harry Schiffer

Kath.  Kirche Stmk / Harry Schiffer

Alle aktuellen Termine und weiteren 
Informatioen unseres Seelsorge-
raums finden Sie auf der Homepage: 
www.eisenstrasse.graz-seckau.at
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Kinder & JugendKinder & Jugend Kinder & JugendKinder & Jugend

Erstbeichte
In der Adventzeit fand in den dritten 
Klassen der Volksschulen in unserem 
Seelsorgeraum die Erstbeichte statt. Die 
Erstbeichte ist eine wertvolle Erfahrung, 
um die heilsame und versöhnende Zuwendung Gottes 
zu fühlen. 

Firmung 
Die Vorbereitung auf den Empfang des 
Sakramentes der heiligen Firmung hat 
bereits begonnen. Es ist schön, dass 
sich die Jugendlichen in unseren Pfar-
ren für unterschiedliche Projekte und Aktivitäten 
engagieren. Das Pfarrcafe in Trofaiach, bei dem uns 
einige unserer Firmlinge unterstützt haben, fand am 
1. Dezember 2024 und am 12. Jänner 2025 statt. Das 
Pfarrcafé ist eine gute Möglichkeit, bei Kaffee und 
Kuchen eine Gelegenheit für Austausch zwischen 
verschiedenen Generationen zu bieten. 
Die nächsten Termine für das Pfarrcafé in Trofaiach 
nach der Heiligen Messe: 16.02.2025, 02.03.2025, 
04.05.2025.

Erstkommunion 
Der ErstkommunionsSTART wurde am 
1. Dezember 2024 und am 12. Jänner 
2025 während den heiligen Messen in 
den Stadtpfarrkirchen Trofaiach und St. 
Peter-Freienstein gefeiert. 
Rund 90 Kinder werden heuer in Trofaiach und St. 
Peter-Freienstein den Leib Christi empfangen. 

Bunte Kinderrunde
Die nächsten Treffen sind:
01.03.: Bunte Faschingsdisco
05.04.: Kasperl und die verschwundenen Ostereier
24.05.: Bunte Schnitzeljagd
Wir treffen uns jeweils 15:00 im SEELsorgeRAUM 
am Kirchplatz in Trofaiach
Das Team der BuKi-Runde freut sich auf dein Kom-
men!

Ministrantenstunden
Das Wort „Ministrant“ stammt vom lateinischen 
„ministrare“ und bedeutet „dienen“. 
Ministranten unterstützen den Pfarrer im 
Gottesdienst, vor allem bei der Heiligen Messe und 
helfen auch Diakonen und Wortgottesfeierleitern. 
Sie werden oft „Minis“ genannt und tragen ein 
liturgisches Gewand. 
In den meisten Pfarren treffen sich Ministranten 
regelmäßig, um zu üben, zu spielen, zu singen und 
zu basteln. Sie unternehmen auch Ausflüge und 
genießen gemeinsame Mahlzeiten. 
Werde auch du ein Ministrant! 
Die nächsten Termine:
07.03.2025 – 17:00
04.04.2025 – 17:00
09.05.2025 – 17:00
28.06.2025 – 10:00
Wir treffen uns im SEELsorgeRAUM am Kirchplatz 
in Trofaiach!

Christine Gergan

Kinderkreuzweg
Am Karfreitag, 18.04.2025 beten wir um 15:00 Uhr in 
der Stadtpfarrkirche Trofaiach den Kinderkreuzweg. 
Auf euer Kommen freut sich der Kinderliturgiekreis!

Christine GerganMaiandacht
Am 01. Mai, 16:00 Uhr, sind alle Kinder 
und Familien zur Maiandacht in unsere 
Wallfahrtskirche Maria Freienstein 
eingeladen. 
Maria lädt uns ein, mit ihr gemeinsam unser Leben 
Gott anzuvertrauen. 
Wir wollen den Blick auf die Gottesmutter Maria 
richten, um Kraft und Orientierung für unser 
eigenes Leben zu bekommen.

Du löst gerne Rätsel? 
Dann ist diese Aufgabenstellung sicher keine Schwierigkeit für dich. 

In dieser Zeit, da wird viel nachgedacht, 
über Dinge, die uns wichtig sind, und was uns 

Freude macht. Manche sagen „Nein“ zu Süßem 
und zu Spaß, um sich zu besinnen und auf Gott zu 
vertrauen. Es geht um Fasten, Gebet und Frieden, 
um das Gute zu tun und Liebe zu verbreiten, vier-
zig Tage lang, das ist der Plan, bis das Osterfest 

beginnt – hurra, wie schön der Tag dann war! Was 
ist das für eine Zeit, die uns hilft, gut zu sein?

Ich bin bunt und fröhlich, befinde mich 

auf dem Kopf. Manchmal bin ich ein Tier, 

manchmal ein Star oder eine andere unge-

wöhnliche Gestalt. Ich kann aus Federn, Glit-

zer oder Stoff sein, und beim Fasching bringe 

ich Freude und Spaß hinein! Was bin ich?

Er ist groß, aus Holz und bunt,

im Mai ist er des Festes Held, so rund!

Mit Bändern schmücken wir ihn fein,

und tanzen fröhlich um ihn – wie kann das nur sein? 

Was ist das für ein Baum, so stark und hoch,

der uns im Mai viel Freude bringt?

Ich bin rund und süß, mit Zu-

cker bestreut, meistens gefüllt, das 

macht mich begehrt. Zu Fasching bin 

ich besonders bekannt, auf vielen Ti-

schen liege ich zur Hand. Alle freuen 

sich, wenn sie mich bekommen – 

o wie schade!

Fastenrätsel
Wie gut kennst du dich mit der Fastenzeit aus?
Beantworte die Fragen und trage sie in die Kästchen ein. 

Senkrecht:
1) Wie heißt der Sonntag, mit dem die Karwoche beginnt?
2) Wie heißt der Donnerstag vor Ostern?
3) Wie viele Tage dauert die Fastenzeit?
4) Welches Fest feiern wir nach der Fastenzeit?

Waagrecht:
1) Wie wird der Mittwoch genannt, mit dem die Fastenzeit beginnt?
2) Auf welchem Tier ist Jesus geritten, als er in Jerusalem einzog?
3) Jesus starb am K... für uns.
4) Mit der Auferstehung hat Jesus den T... besiegt.

Verbinde die vier Texte mit dem jeweils richtigen Bild. 

Mach mit!
Stecke am Morgen drei kleine Kaffeebohnen in die rechte Hosentasche. Wenn du während des Tages 
spürst, dass du für etwas dankbar bist, nimm eine Kaffeebohne und gib sie in die linke Hosentasche. 
Nimm am Abend die Kaffeebohnen noch einmal in die Hand. 
Erinnere dich daran, wofür du dankbar bist oder welche Momente deinen Tag verschönert haben. 
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om Michael Wittenbruch, Pfarrbriefservice.de

Pezibear  pixabay

In: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, In: Pfarrbriefservice.de
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Dreikönigsaktion im Seelsorgeraum
Auch in den Pfarren Eisenerz, Hieflau und Radmer waren 
dieses Jahr kleine und große Sternsinger unterwegs, um 
sich für eine bessere Welt einzusetzen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit Freude, En-
gagement und Einsatz die Dreikönigsaktion unterstützt 
haben! 
Gemeinsam konnten wir € 13.000 sammeln. 
Vergelt’s Gott!

Danke an alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die als König:innen unterwegs waren, um für die 
Projekte der Dreikönigsaktion Spenden zu sammeln und die Botschaft, dass Gott für uns Mensch gewor-
den ist, zu überbringen. Die Könige bringen den Segen für das Jahr 2025 in die Häuser und Wohnungen 
und verkünden die weihnachtliche Friedensbotschaft. Herzliches Vergelt´s Gott an alle, die die Aktion orga-
nisiert und durchgeführt haben. Danke für das großartige Spendenergebnis: 

Bilder einer großartigen AktionBilder einer großartigen Aktion

St. Peter-Frst.:   

€ 7.505,84
Vordernberg:  

€ 859,00

Trofaiach: 
€ 31.433,05
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Geburtstagsfeiern, Taufen, 
Hochzeiten, Firmenevents, 
Catering, und ....

GmbH & Co KG | A-8792 St. Peter-Freienstein | Traidersbergstraße 14
Tel. +43 (0)3842 / 25116 | Email: kohlhuber@freiensteinerhof.at
w w w . f r e i e n s t e i n e r h o f . a t
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Planungs- & Einrichtungsstudio 

Werner  Etschmaier

+43 664 2381788
werner.etschmaier@speed.at
www.einrichtungsstudio-etschmaier.at

SPEZIALVERLEGUNG
DIETMAR PERNER

8792 St. Peter-Freienstein
Gewerbepark 10
Tel. und Fax: 03847 / 4617 
Mobil: 0676 / 3310876 
E-Mail: dietmar.perner@gmx.at
web: www.spezialverlegung.at

Bodenleger
Meisterbetrieb

TTrraacchhTTeenn  ffeeiilleerr  
Langefelderstrasse 2, 8793 Trofaiach  

Tel.: 03847/2308, e-mail: feilers_textil@aon.at 
www.trachten-feiler.at 

 

TTrraacchhTTeenn  ffeeiilleerr  
Langefelderstrasse 2, 8793 Trofaiach  

Tel.: 03847/2308, e-mail: feilers_textil@aon.at 
www.trachten-feiler.at 

 

TTrraacchhTTeenn  ffeeiilleerr  
Langefelderstrasse 2, 8793 Trofaiach  

Tel.: 03847/2308, e-mail: feilers_textil@aon.at 
www.trachten-feiler.at 

 

...wenn der 
LACK ab ist!

Fo
to

lia
 ©

 r
a2

 s
tu

di
o

Tendlerstraße 3, 8790 Eisenzerz
Mittwoch 9:00 - 11:00 & 15:00 - 17:00 

Textilien & Gebrauchsgegenstände können hier 
abgegeben und erworben werden.

Kleiderladen - Eisenerz
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Mehlspeisen und Eisspezialitäten
in Konditormeisterqualität

Hauptstr. 86,
8793 Trofaiach,

Tel.: 
+43/3847/2263

Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag von 8-21 Uhr

bezahlte Anzeigen

JETZTBEWERBEN.DARUM RAIFFEISEN.
WEIL ICH TEIL EINES LÄSSIGEN TEAMS BIN.

raiffeisen.at/stmk/jobs

WIR IST DU.
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Inserat in der Pfarrzeitung: Nutzen Sie die 
Gelegenheit, mit Ihrer Werbung alle Haushalte 
der Pfarren Trofaiach, St. Peter-Freienstein und 
Vordernberg zu erreichen!  
Unsere Pfarrzeitung erscheint viermal im Jahr 
und bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre Produkte, 
Dienstleistungen oder Veranstaltungen bekannt 
zu machen.  Bereits ab € 65,00 pro Ausgabe 
können Sie dabei sein!  
Interessiert? 
Melden Sie sich in der Pfarrkanzlei Trofaiach 
Tel.Nr.: 03847-2453
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!  
trofaiach@graz-seckau.at
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Bei Kerzenschein wurde die Christmette gefeiert. Im Mittelpunkt der Predigt standen die Engel, die die 
frohe Botschaft den Hirten auf dem Felde verkündeten. Als Erinnerung an den Gottesdienst und dem 
„Fürchte dich nicht“ der Engel bekam jeder Gottesdienstbesucher einen Engelschlüsselanhänger.
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst von unsrer Organistin Bianca Hofer und einem Bläserquintett 
mit Almut Teichert, Daniel Teichert, Johannes Teichert, Karin Feiler und Martin Rockenschaub - herzlichen 
Dank dafür! Bei Glühwein und Punsch lauschten wir im Anschluss an den Gottesdienst noch weiteren 
Klängen der Bläser.
Auch ein großes Dankeschön an Erich Temmel für den wunderschönen Christbaum.

Am 24. Dezember hatten 13 Kinder und Jugendliche ihren großen Auftritt: Nach etlichen Proben seit 
November wurde das Kinderkrippenspiel im FamilienWeihnachtsgottesdienst aufgeführt. Leider spielte 
das Wetter an diesem Tag nicht mit, sodass wir den Gottesdienst vom Pavillon in die Kirche verlegen 
mussten. Bis auf den letzten Platz war die Kirche gefüllt.
Neben Maria und Josef, den Wirten, den Hirten und den Weisen aus dem Morgenland standen zwei 
„Gottesdienstbesucher“ im Mittelpunkt, die das Krippenspiel mitverfolgten und „kommentierten“. 
Sie kamen zu dem Schluss, dass der Satz „Gott bringt Licht in die Dunkelheit“ der schönste Satz für 
Weihnachten ist.
Ein großes Danke an Lea Neudorfer, Robin Turneretscher, Elior Thoma, Albert Rauscher, Amina Thoma, 
Emma Rösler, Jan Rössler, Konstantin Gessl-Eicher, Valentin Gessl-Eicher, Nico Wagner, Marcel Plesnik, 
Amélie Hieslmayr und David Huber. 
Ein herzliches Dankeschön auch an Klemens Brenessel, der auf seiner Harmonika ein Stück spielte und an 
Samuel Rössler, der kurzfristig für ein erkranktes Kind eingesprungen ist. 

Heiliger Abend 2024Heiliger Abend 2024

Liebe Leserin!  
Lieber Leser!

Bereits im November hat bekanntlich die 5. Jahreszeit begonnen 
– die Faschingszeit. Fasching bedeutet für viele ausgelassen zu 
feiern und sich zu verkleiden. Einmal in eine andere Rolle schlüpfen 
und sie für einen Tag ausleben. Gerade im Fasching haben Masken 
und Maskierungen Hochkonjunktur. Wer wählt welches Kostüm? 
Wer trägt welche Maske? Was machen Kostüm und Maske mit der 
Trägerin, dem Träger?  

Nicht nur im Fasching werden Masken getragen. Manchmal setzen 
wir auch im täglichen Leben eine andere Art von Maske auf, hinter 
der man sich wunderbar verstecken kann. Wir wechseln sie häufig. 
Man will es sich ja mit niemandem verderben oder verscherzen, 
weder mit den Eltern noch mit den Freunden, weder mit den 
Kollegen noch mit dem Chef. Wir passen unsere „Maske“ der 
jeweiligen Situation an. Hier ist man so, dort ist man anders. Wir 
haben einfach gelernt, wie man sein wahres Gesicht verdeckt, um 
seine Gefühle zu verbergen. Was aber ist unser wahres Gesicht? 
„Die Maske eines Menschen kann so schön sein, dass ich Angst 
vor seinem Gesicht habe.“ meinte einst - dazu passend - der 
französische Schriftsteller Alfred de Musset (1810 1857)  

Es gibt aber einen, der uns so kennt, wie wir wirklich sind, so ganz 
ohne Masken. „Der Mensch sieht, was vor Augen ist, der Herr aber 
sieht das Herz an.“ können wir in 1. Samuel 16,7 lesen. Jenseits von 
allem Äußeren, wonach wir von anderen beurteilt werden, sieht 
Gott in das Innere des Menschen und schätzt dieses wert. So 
wertgeschätzt können wir uns trauen, immer wieder unsere Masken 
im täglichen Leben abzulegen. Die Passions- bzw. Fastenzeit kann 
eine gute Gelegenheit sein zur Auseinandersetzung mit uns selbst 
und unseren verschiedenen Masken. 

Ihre Pfarrerin

Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
Trofaiach-Eisenerz 

Schlosskirche
Rebenburggasse 2, 8793 Trofaiach 

pg.trofaiach@evang.at
03847-2260

Pfarrerin Daniela Weber
0699-18877687
daniela.weber@evang.at

Sprechstunde der Pfarrerin: 
Dienstag: 18:00 - 19:30 Uhr und nach 
Vereinbarung

Kanzleistunden: 
Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Uhr  

wir sind für Sie da 

Gott tröste die Trauernden und 
halte seine Hand über sie.

Beerdigung
Maria Weber

Helmut Pezmann

Besondere Angebote:
Miteinander „reden über Gott 
und die Welt“
19.02., 19.03., 16.04.
18:30 Gemeinderaum

Frauentreff
20.02., 20.03., 17.04.
19:00 Gemeinderaum 

Weltgebetstag der Frauen
07.03., 18:30 Schlosskirche

WurlGottesdienste
01.02., 12.04.
10:00 Schlosskirche

TimeOutGottesdienst
der etwas „andere“ Gottesdienst
23.02., 23.03.,  
18:30 Schlosskirche

Osterbasteln
11.04. 
15:30 - 18:00 Gemeinderaum
bitte bei Pfr. Weber anmelden

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern:
Palmsonntag – 10:00 Gottesdienst

Gründonnerstag – 18:00 Tischabendmahl

Karfreitag – 10:00 und 19:00 Abendmahlsgottesdienst

Karfreitag – 10:00 Kindergottesdienst

Karsamstag – 19:30 Feier der Osternacht 

Ostersonntag – 10:00 Familiengottesdienst

Einladung zu den Gottesdiensten

10:00 am 1., 2. +. 3. Sonntag im Mon-
at - (1. + 3. Sonntag mit Abendmahl)(1. + 3. Sonntag mit Abendmahl)

18:30 am 4. Sonntag TimeOut-
Gottesdienst (kein Gottesdienst am Vormittag)

Kirchenkaffee Kirchenkaffee am 1. Sonntag im 
Monat nach dem Gottesdienst
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ökumenischer Schulgottesdienstökumenischer Schulgottesdienst

ErstkommunionSTART ErstkommunionSTART 

Trofaiacher AdventbeginnTrofaiacher Adventbeginn

Bunte KinderrundeBunte KinderrundeAdventfahrtAdventfahrt

Bischöfliche BeauftragungBischöfliche BeauftragungSilvesterandacht Silvesterandacht 

Christine Gergan


